
Illegaler Welpenhandel

Ein Fallbeispiel aus dem Veterinäramt 

Stuttgart

Baden-Württembergischer 

Tierärztetag 2018

1Landeshauptstadt Stuttgart – Amt für öffentliche Ordnung, Dienststelle 

Lebensmittelüberwachung, Verbraucherschutz und Veterinärwesen
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• Verkauf von Welpen ohne Kennzeichnung, 

• mit unvollständigen/ohne/mit gefälschten 

Papieren/ohne Tollwutimpfung,…

• Welpen beschlagnahmen, ab ins 

Tierheim…Quarantäne…

Wiederkehrende 

Fallkonstellationen
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… das ist alles „normales Alltagsgeschäft“

Und dann ruft eines Nachts um 23:20 Uhr 
das FLZ des Polizeipräsidiums an:

Transporter mit ca. 120 Welpen aus der 
Slowakei unterwegs nach Spanien auf der 
Autobahn angehalten. Die Polizisten hätten 
gern, dass ein Amtstierarzt sich mal die 
Papiere ansieht…. 
Das LRA ist nicht erreichbar.
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Beste Idee des Tages: Treffpunkt am Amt, 
nicht auf dem Autobahnparkplatz

• Licht zur Untersuchung

• Internetzugang zur Datenüberprüfung

• Verstärkung trifft zeitnah ein

• Aus Quickle Anlage_D_1_4_Checkliste zu 
Hunde- und Katzentransporten 
heruntergeladen für systematisches 
Vorgehen
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• Weißer, unauffälliger Kleinlaster 

• Zwei junge Fahrer ohne 
Deutschkenntnisse, Telefonkontakt zu 
deutschsprachiger Übersetzerin

• Zwei Einkaufstüten voller unsortierter 
Heimtierpässe, TRACES-Zeugnis 
vorhanden, laut Papier alles o.k. – zu o.k.

Erster Kontakt
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Lebensmittel:  Haloumi  
am:  7.5.2018   
durch:  LMK Stadelmann 
Probenidentnummer:   

Dann der Blick ins Innere
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Mehr Licht, es riecht nach Durchfall, 

hohe Luftfeuchte, die sind niemals 

15 Wochen alt!!
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Untersuchung in der Dienststelle



TT.MM.JJJJLandeshauptstadt Stuttgart – Org.-Einheit 11



TT.MM.JJJJLandeshauptstadt Stuttgart – Org.-Einheit 12



TT.MM.JJJJLandeshauptstadt Stuttgart – Org.-Einheit 13



TT.MM.JJJJLandeshauptstadt Stuttgart – Org.-Einheit 14



TT.MM.JJJJLandeshauptstadt Stuttgart – Org.-Einheit 15



TT.MM.JJJJLandeshauptstadt Stuttgart – Org.-Einheit 16



TT.MM.JJJJLandeshauptstadt Stuttgart – Org.-Einheit 17



TT.MM.JJJJLandeshauptstadt Stuttgart – Org.-Einheit 18



TT.MM.JJJJLandeshauptstadt Stuttgart – Org.-Einheit 19



TT.MM.JJJJLandeshauptstadt Stuttgart – Org.-Einheit 20

Laut HTP geboren am

6.12.17 
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Exkurs Gewicht als Hilfe bei der 

Altersbestimmung



Gewicht beim Altersabgleich 

Bsp. Berner Sennenhunde

• Annahme Adultgewicht 28 kg bis 30kg

• Große BSHwelpen 12-13 kg entspricht ca. 

43 % eines Adultgewichts von 30 kg-> ca. 

15 Wochen, passt zu Zahnstand

• Kleine BSHwelpen 5-6 kg, ca. 20 % eines 

Adultgewichts von 30 kg -> 8 Wochen  

TT.MM.JJJJ 22Landeshauptstadt Stuttgart – Org.-Einheit



Exkurs Zahnalter
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5 W.:---c------- 5-6 W.: i1i2i3c-(p2p3p4) 8-11 W.: i1i2i3c- (p2)p3p4-

i1i2i3c-p2p3--

12W.: i rücken 

auseinander

13 W.: noch mehr… Ab 14 W.: 

I1i2i3c-p2p3p4

I1i2i3c-p2p3p4

Ca. 15 W.: 

I1I2i3c…

Ca. 4 M.: I1I2I3cP1p2p3p4
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Kurz vor 2 Uhr der innere Entschluss:

• Zahlreiche Tiere unter 8 Wochen alt, einige Tiere 
krank und damit nicht transportfähig, höchstens 2 
tatsächlich 15 Wochen alt

• Weiterfahrt wird untersagt, aber wohin damit? 
Tierheimleitung telefonisch nicht erreichbar

• Polizisten sind sich unsicher wg. Sicherheitsleistung

• Chef informiert

• Ref. 33 Dr. Kuhn aus dem Bett geklingelt und 
informiert

• Und dann auf gut Glück im Konvoi mit der Polizei zum 
Tierheim…
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• Um 3 Uhr die Tierheimleiterin mit 
Sturmklingeln aus dem Bett geholt

• Sie sagt vor Ort die Aufnahme aller Tiere zu 
und will sie in Quarantäne nehmen 

• Pfleger werden zusammengerufen

• Räume und Zwinger werden geleert, 
gereinigt, dann wird entladen

• Um 5 Uhr sind alle Tiere untergebracht

• Die Fahrer werden aufgefordert, in der Nähe 
zu bleiben, damit bei Tag geklärt werden 
kann, ob und welche Tiere weiter- oder 
zurücktransportiert werden können
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• Krisenbesprechung im Amt

• Slowakisches Konsulat hat schon angerufen 
und sich beschwert

• Vier TÄ ins Tierheim zur klinischen 
Untersuchung und Altersbestimmung aller 
Tiere, Fotografieren und Wiegen durch TH

• Vorgesetzte, Pressestelle müssen informiert 
werden 

Nächster Morgen
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• Tierheim hat schon Pressemeldung 
herausgegeben, Presseanfragen häufen 
sich, Pressestelle ist aktiv>Chefsache

• Tabellarische Erfassung aller 114 Tiere, 
Befunde und zugehöriger Pässe> 2 TÄ

• Vorbereitung vorl. Bericht ans MLR>1 TA

• Benachrichtigung Staatsanwaltschaft

• Fahrer werden mit leerem Fahrzeug 
zurückgeschickt, ohne schriftliche 
Beschlagnahmeanordnung

Nachmittag
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• Erste Todesfälle> ans CVUA, 
Verständigung der dortigen Kollegen

• Parvoverdacht wg. Durchfall, hgr. gest. AB

• Schließung des Tierheims für Fund- und 
Verwahrhunde und –katzen

• Die Welpen müssen im 2-Schichtsystem 
betreut werden

2. Tag 
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• Anordnung der Fortnahme nach § 16 a TierSchG 
wird versandt

• Erste CVUA- und Laborbefunde:
Katzen mit Parvoviren, Chlamydien, Salmonellen, 
Giardien, Microsporum, …mit letalem Ausgang
Hunde mit Isospora, Giardien, Ascariden, 
Bordetellen …
Miniwelpen sterben an Hypoglykämie-Fettleber-
Syndrom

Folgetage
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Yorkshire Terrier, 

Milch-Incisiven noch 

nicht 

durchgebrochen, 

520 g, am 5.4.2018 

verstorben, laut 

CVUA Stuttgart 5-6 

Wochen alt, 

anämisch, 

hochgradig 

aufgetriebenes 

Abdomen, 

Verdauungstrakt mit 

Spulwürmern 

(Toxocara) gefüllt 

von Speiseröhre bis 

Ende Jejunum! 

Fettleber.
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• Polizei holt CD mit erhobenen Daten

• Presse wird über Neuerungen vom Tierheim 
früher informiert als das Vetamt

• Detaillierterer Bericht ans MLR muss erstellt 
werden, dazu fehlen noch Befunde der Sektionen

• Etliche Mails von Welpeninteressenten und 
mitteilsamen Bürgern treffen ein

• Aufsplittung der Welpen durch Landes- und 
Bundestierschutzverband angeboten

Folgetage
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• Endlich mal etwas Alltagsgeschäft 

nachholen…

• Aus der Slowakei keine Reaktion

• Die Tiere gesunden allmählich

• Tierheim meldet sich nicht mehr

Trügerische Ruhe



34

• Der 2. Bericht war gerade endlich fertig

• Der Slowake beschwert sich zeitgleich via BMEL 

• Zeitungsmeldung: Das Tierheim hat eigenmächtig 
und ohne Rücksprache schon etliche Welpen 
bundesweit vermittelt!!!!

• Telefonisch und per Mail weitere Abgabe 
untersagt, Halterdaten angefordert

• Dutzende Vetämter müssen wegen 
Hausquarantäne angefragt werden

Nach 5 Wochen: Chaos
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!!!
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Überprüfung Zahnstand 6 Wochen nach Beschlagnahme: 

immer noch komplette Milchgebisse,

d.h. unter 4 Monate alt
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Zahnstand 9 ½ Wochen nach 

Beschlagnahme

Jetzt wird das Bild inhomogen: Teilweise steht der Wechsel der Incisiven noch bevor,

teilweise ist er schon im Gang, d.h. knapp bis gut  4 Monate alt

Fazit: Wir lagen mit unserer Altersschätzung ungefähr richtig
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• Von der Staatsanwaltschaft nichts neues

• Anordnung Einziehung/Veräußerung in die Slowakei 
versandt, Frist läuft noch

• Hunde seit über 21 Tage T-geimpft, können nun unter 
Eigentumsvorbehalt  vermittelt werden

• Katzen immer noch nicht impffähig

• Kritikgespräch mit dem Tierheim abgehalten

• Kosten, geschätzt jenseits von 200.000 €, suchen 
einen, der sie bezahlt – Slowakischer Händler? Örtlich 
zuständiges LRA?

Aktueller Stand
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• Derartige Aktionen brauchen anfangs eine Art 
Krisenstab mit klarer Aufgabenzuweisung

• Die Tiere sollten frühzeitig auf mehrere Stellen 
verteilt werden

• Die Verhängung einer Tollwutquarantäne muss 
eindeutig kommuniziert werden

• Der Arbeitsaufwand zur Beweissicherung ist 
enorm

• Ständiger Kontakt mit dem/n Tierheim/en muss 
gehalten werden, um Probleme rechtzeitig zu 
erkennen und zu regeln

Take home-Message
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Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit

Noch Fragen?


